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Neue Wohnbaugründe 
für Altlengbach 



Das Jahr 2012 ist schon wieder 
einige Wochen alt, doch gestat-
ten Sie mir nochmals einen kur-
zen Rückblick auf 2011: Es war 
für unsere Gemeinde sicher kein 
leichtes Jahr, aber schlussendlich 
hat sich doch fast alles wieder zum 
Guten gewendet und wir können 
heuer wesentlich optimistischer in 
die Zukunft blicken als vor einem 
Jahr.

Der vorliegende Rechnungs-
abschluss 2011 (siehe Seite 3) 
brachte trotz schwieriger Rahmen-
bedingungen und einem weiteren 
konsequenten Schuldenabbau ei-
nen Soll-Überschuss (=Vortrag auf 
2012), der sogar leicht über den 
Erwartungen lag. Das gibt uns 
nun ein wenig Spielraum für Pro-
jekte, die wir schon länger vorhat-
ten, wie z. B. die Fertigstellung des 
Radweges. Als ausgebildeter Be-
triebswirt gehe ich neue Vorhaben 
immer erst dann an, wenn wir es 
uns fi nanziell leisten können. Das 
hat nichts mit fehlendem Mut zu 
tun, sondern mit Erfahrung und 
Verantwortungsbewusstsein. Ris-
kante Finanzabenteuer sind nicht 
meine Sache! 

Die Marschrichtung für 2012 
könnte man mit „www“ abkürzen, 
was nicht der Beginn einer Inter-
net-Adresse ist, sondern für „Wirt-
schaft – Wohnbau – Wasser“ steht.  

Punkto „Wirtschaft“ begrüße ich 
vor allem die Initiative des jungen 
Unternehmers Horst Reschreiter, 
der nach der Übernahme der Tra-
ditionstrafi k Altenburger an der 
neuen Adresse in der Großenberg-
straße mit guten Ideen und der 
Eröffnung seiner „Tschikeria“  am 
10. Februar wichtige Impulse für 
unseren Ort setzt. 

Mit der Eröffnung der OMV-Tank-
stelle samt VIVA-Shop voraus-
sichtlich zur Jahresmitte wird der 
1. Teil der neuen Autobahn-Rast-
station Steinhäusl in Betrieb ge-
hen, was einen weiteren wichtigen 
Wirtschaftsimpuls für Altlengbach 
bedeuten wird.

Punkto „Wohnbau“ freue ich mich 
schon auf die Übergabe der 12 
Startwohnungen in Leitsberg im 
heurigen Jahr und weiters über 
das nächste konkrete Bauvorha-
ben von 80 Wohneinheiten eines 
großen Wohnbauträgers an der 
Kreuzung Hauptstraße/Prinz-
bachstraße (siehe Seite 7).

Punkto „Wasser“ haben wir uns 
vorgenommen, im Jahr 2012 die 
Versorgung aller angeschlosse-
nen Haushalte mit Hochquellen-
Wasser zu komplettieren. Dazu 
müssen wir zwar im Ortsteil Un-
terthurm noch einmal kräftig in-
vestieren, aber das soll es uns 
wert sein. Apropos Wasser: Natür-
lich sind wir nicht erfreut darüber, 
die Wassergebühren im Jahr 2012 
erhöhen zu müssen, aber auch 
der Wasserhaushalt muss kosten-
deckend geführt werden, wie alle 
anderen Teilbereiche in der Ge-
meinde auch. Für den einzelnen 
Haushalt geht es dabei nur um ein 
paar EURO mehr im Jahr, aber 
das für eine Wasserqualität, um 
die uns viele auf der ganzen Welt 
beneiden.

Was die Erhöhung der Aufschlie-
ßungsabgaben betrifft (Hebesatz  
€ 450,-- statt bisher € 400,-- ), so 
gibt es dazu eine ganz klare Vor-
gabe von der NÖ.Landesregierung, 
dass diese so festzusetzen ist. Will 
man nicht Landesförderungen in 
anderen Bereichen riskieren, so 
hat hier der Gemeinderat in Wahr-
heit keine Wahl.

Jetzt aber zu Erfreulicherem: 
Auch 2011 blieb die Geburtenra-
te mit 26 auf dem Rekordniveau 
vom Vorjahr, dem höchsten seit 
dem Jahr 2000. Das wiederum 
lässt eine gute Auslastung unserer 
Kindergärten und Schulen in den 
nächsten Jahren erwarten. Eben-
so erfreulich, dass Krabbelstube 
und Volksschule nach kleinen 
organisatorischen Umstellungen 
im Schulhaus nunmehr gut mit-
einander auskommen. Am guten 
Auskommen miteinander ist mir 
sehr gelegen, denn nur ein harmo-
nisches Miteinander von Vereinen, 
Institutionen und  BürgerInnen 
kann uns helfen, ein gutes Klima 
in unserer Marktgemeinde zu er-
halten.

Helfen kann man auch weiterhin 
unserer Rettung mit Spenden für 
die gestiegenen Kosten bei Treib-
stoff und Fahrzeugen und ich be-
danke mich dabei ausdrücklich 
beim Sportverein, dem Kamerad-
schaftsbund und der SPÖ, die mit 
namhaften Beträgen unserer Ret-
tung wieder ein Stück weitergehol-
fen haben. Jede Spende hilft und 
ist kein Almosen. 

Für den Rest des heurigen Fa-
schings hoffe ich, dass Sie liebe 
Altlengbacherinnen und Altleng-
bacher noch viel Spaß haben und 
frohe Stunden auf unseren zahl-
reichen Bällen verbringen und 
darf Ihnen einen schönen Frühling 
wünschen  

Brief  des Bürgermeisters

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
(Mag. Wolfgang Luftensteiner)

Liebe Altlengbacherinnen und Altlengbacher !
Liebe Jugend !
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Rechnungsabschluss 2011

Der Rechnungsabschluss 2011 liegt in der Zeit vom 1. Februar 
bis 15. Februar 2012, während der Amtsstunden, am Gemein-
deamt Altlengbach zur allgemeinen Einsichtnahme auf. Der Prü-
fungsausschuss hat festgestellt, dass die gesamte Gebarung der 
Marktgemeinde Altlengbach wirtschaftlich, sparsam und zweck-
mäßig geführt wurde.

BANKGUTHABEN per 31.12.2011 ........................................................................... € 709.896,74

DARLEHENSNACHWEIS per 31.12.2011

Darlehen für allgemeine Zwecke:

 Kindergartenzubau, Volksschul-Renovierung
 Sportheim-Errichtung, Bauhof-Neubau ............................................... € 95.079,01
 Leasingverpfl ichtung Volksschule Altlengbach
 Renovierung 1987 und Zubau 1996/1997
 und ASBÖ-Rettungsstelle ....................................................................€ 122.662,41 
  ................................................................................................................€ 217.741,42 
  .................................................................................................................  ===============
 Es handelt sich dabei um niedrig- bzw. unverzinsliche Darlehen.

Darlehen für die Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlage ...... € 3.766.427,70

 Die Bedeckung dieser langfristigen, ebenfalls niedrigverzinslichen Darlehen (teilweise
 sogar unverzinslichen Gelder) erfolgt zur Gänze mit direkten Einnahmen aus den Kanal-
 und Wassergebühren.

Im Jahr 2011 tatsächlich aufgewendete Beträge (Teilauszug):

ORDENTLICHER HAUSHALT

Volksschule, Hauptschule, Polytechn. Lehrgang,
Sonderschule .......................................................................................................... € 422.387,04
Kindergärten Altlengbach I und II ........................................................................ € 118.740,77
Musikschule Laabental ......................................................................................... € 36.316,41
Berufsschulbeiträge ............................................................................................... € 27.225,--
Jugend- und Sozialeinrichtungen ......................................................................... € 383.723,53
NÖ Krankenanstaltensprengel ............................................................................. € 465.057,28
Aufwendungen für Feuerwehr, Rettung und diverse Vereine ........................... € 91.235,03
Winterdienst ........................................................................................................... € 46.532,78

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT

Güterweg- und Straßenerhaltung ......................................................................... € 100.638,26
Wasserversorgung, Bauabschnitte 06 ................................................................ € 168.317,92
Abwasserbeseitigung, Bauabschnitt 07 .............................................................. € 1.037,99
Hochwasserschutz Lengbach ............................................................................... € 9.886,61
Kindergarten, thermische Sanierung .................................................................. € 125.876,43
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Mit Lehre macht man Karriere - 31 Lehrstellen in Altlengbach 

Mit 31 Lehrstellen bei knapp 
über 2700 Einwohnern ist Alt-
lengbach ein bedeutender Platz 
für die Lehrlings-Ausbildung in 
der Wienerwald-Region. Junge 
Menschen, die eine zukunftswei-
sende Ausbildung suchen, haben 
bei den zahlreichen erfolgreichen 
Wirtschaftsbetrieben der schmu-
cken Marktgemeinde gute Chan-
cen einen Lehrplatz zu fi nden und 
dort auch eine Top-Ausbildung zu 
bekommen.

Paradebeispiel dafür ist die Fir-
ma Heiss & Süss, bei der von 
den 27 Mitarbeitern am Produk-
tions-Standort Altlengbach gleich 
9 Lehrlinge sind. Firmenchef 
Christian Heiss ist sehr zufrie-
den mit den Jungen: „Wir testen 
die Lehrstellensuchenden in ei-
ner Schnupperwoche, nehmen 
dann die Besten auf und freuen 
uns wie sie sich bei uns weiter 
entwickeln!“. Erst im Jahr 2010 
kam eine Goldmedaillen-Gewin-
nerin beim Bundeslehrlings-Wett-
bewerb der Konditoren aus der 

Altlengbacher Kaderschmiede. 
Die besten Lehrlinge werden von 
Christian Heiss auch als Gesellen 
übernommen, denn der für seine 
Top-Qualität weithin bekannte 
Betrieb verzeichnet zur Zeit jährli-
che Zuwachsraten von 20 %.

Weitere ausbildende Betriebe in 
Altlengbach sind: 
• Austriashirt Herbert Böhm
• Bosch-Dienst Walcher
• Drechslerei Josef Gutscher
• Elektro Wallner GmbH 

• Fliesen Köstner & Mandl OG 
• Holzbau Sulzer GmbH 
• Hotel Lengbachhof 
• Hotel-Restaurant Steinberger
• Installationen Peter Doppler 

GmbH 
• Schlosserei 

Johann Kinastberger
• Taxi Mag. Karin Mora-Pinzon 
• Tischlerei Johann Sulzer

Geschäftsführer Christian Heiss mit den 
Lehrlingen Jasmin Frühmann, Stefanie 
Frühwirth, Verena Mühlhans und Anita 

Hollaus

NEU -  ab sofort

bei Heiss & Süss
Durch einen neuen

 „Ab Werk-Verkauf“ 
(Freitag und Samstag 

von 8 bis 12 Uhr) 

kommen nun auch die Endver-
braucher in der Region in den 
Genuss der süßen Köstlichkei-
ten, und das zu günstigen Prei-
sen.

Ab 1. Jänner haben Horst und 
Sandra Reschreiter die Trafi k in 
Altlengbach von Adelheid Alten-
burger übernommen.
Das angestammte Sortiment 
wurde vorerst im bisherigen Ge-
schäftslokal weitergeführt und 
kleine Snacks und Coffee to go 
angeboten.

Nach Fertigstellung der Umbau-
arbeiten wird die „Tschikeria“ in 
die Großenbergstraße (ehemaliges 
Gendarmeriegebäude) übersie-
deln und am 10. Februar eröffnen. 

Die Marktgemeinde Altlengbach 
wünscht den Jungunternehmern 
viel Erfolg !

Trafik - Neueröffnung am 10. Februar

„Tschikeria“ - neuer Postpartner

Trotz heftiger Gegenwehr von Sei-
ten der Marktgemeinde Altleng-
bach und der Bürgerinnen und 
Bürgern des gesamten Laabentales 
wurde mit 28. Februar 2011 das 
Postamt Altlengbach geschlossen.

Um den Poststandort Altlengbach 
aber nicht endgültig zu verlieren, 
ist die Gemeinde interimsmäßig 
als Postservicestelle so lange ein-

gesprungen, bis es einen neuen 
Postpartner aus der Privatwirt-
schaft gibt. 

Nunmehr ist es so weit:
In Abstimmung zwischen Post, Ge-
meinde und der Firma Reschreiter 
übernimmt ab 10. Februar 2012 
die „Tschikeria“ in der Großen-
bergstraße die Agenden eines Post-
partners.  

Öffnungszeiten Postpartner:

Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Freitag
von 8 bis 12 und 
von 14 bis 18 Uhr

Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.

 02774/6738



Marktgemeinde 
Altlengbach 

Stellenausschreibung
(vom 15.12.2011)

Ausgeschrieben ist die Stelle 
eines/r

Vertragsbediensteten für 
den allgemeinen Verwal-
tungs- und Kanzleidienst

für 40 Wochenstunden.

Nähere Informationen
bzw. Bewerbungen an:
Marktgemeinde Altlengbach, 
Sachbearbeiter 
AL Gerhard Bachtrögler
Tel. 02774/2269-16
per e-mail
gemeinde@altlengbach.at

Der Jagdpacht 2012 wird per 
Banküberweisung erstattet: Soll-
ten Sie also der Marktgemeinde 
Altlengbach Ihre Bankverbindung 
bisher noch nicht bekannt gege-

ben haben, so können Sie dies bis 
Ende Februar 2012 nachholen. 

Zu diesem Zeitpunkt wird der 
Jagdpacht angewiesen. Danach 

kann der Jagdpacht nur 
mehr bei den Obmännern 
der Jagdgenossenschaften Altleng-
bach I und II abgeholt werden. 

Aus dem Gemeinderat

Aus dem Gemeindeamt

Florian Geissler, der seit Juni 
2011 im Gemeindeamt Altleng-
bach tätig ist, hat nunmehr alle 
erforderlichen Kurse für den 
Standesamtsdienst erfolgreich 
absolviert und wurde von Bür-
germeister Mag. Wolfgang Luften-
steiner als Standesbeamter ange-
lobt.
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Folgende Beschlüsse wurden in der Sitzung am 07.12.2011 gefasst:

• Neufestsetzung des Einheitssatzes Aufschließungsabgabe
• Abänderung der Kanalabgabenordnung - Kanalbenützungsgebühr
• Abänderung der Wasserabgabenordnung - Bereitstellungsgebühr
• Voranschlag 2012
• Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 100,-- für sozial bedürftige 

Altlengbacher BürgerInnen

Die heurige Vorschreibung der 
Hundeabgabe erfolgt im Februar.   
Für 2012 gelten folgende jährliche 
Beträge pro Hund für:

• Nutzhunde € 6,54
• Hunde mit erhöhtem Gefähr-

dungspotential und auffällige 

Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ 
Hundehaltegesetz € 100,--

• alle übrigen Hunde: 
1. Hund € 25,--
2. Hund € 50,--
ab dem 3. € 75,--/Hund

Die Hundemarke bleibt weiterhin 
gültig bis Sie Ihr Tier abmelden !

Hundeabgabe

Jagdpacht

kann der Jagdpacht nur 

Gemeindeamt - Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag:

von 07.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr 

Dienstag: von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.30 Uhr
02774/2269       FAX: 02774/2269/17      e-mail: gemeinde@altlengbach.at
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Fasching in Altlengbach

Jubiläumskonzert
Präsentation einer CD 

Samstag, 24. März 2012
Beginn: 19.00 Uhr

in der Mittelschule Laabental 

Creatives Handwerk 20 Jahre Musikschule

Yoga

Unikate von 
Christine Rauch

vom 16.03. bis 06.04.2012

in der Raiffeisen-Bankstelle
Altlengbach

Kulturverein Altlengbach
Mag. Karin Mora Pinzon
 0650/78 55 861

ab Montag, 05. März 2012
jeweils von 19.00 bis 20.30 Uhr

im Turnsaal
der Volksschule Altlengbach

Sektempfang im altlengbuch/
Bücherei Altlengbach 

Dienstag, 06. März 2012
Zeit: 16.00 bis 18.00 Uhr

Weltfrauentag

der SPÖ-Altlengbach
zum Weltfrauentag

im Cafe Tschesl

Donnerstag, 08. März 2012
Zeit: 
von  8 bis 12 Uhr

Frauen-Frühstück

Mit Literatur in den Frühling,
Thomas Raab liest aus

„Der Metzger bricht das Eis“

Samstag, 10. März 2012
Beginn: 18.00 Uhr

in der Mittelschule Laabental

Lesung

im altlengbuch/
Bücherei Altlengbach

Montag, 02. April 2012
Beginn: 10.00 Uhr

Andersentag Mostschank

Walter & Adelheid Widmann

in Gottleitsberg 4/
Haagenstraße

vom 27.04. bis 06.05.2012

Maibaumaufstellen

Maibaumaufstellen der SPÖ 
Altlengbach beim Kirchenwirt

Montag, 30. April 2012
Beginn: 18.00 Uhr

Samstag, 24. März 2012

04.02.  20.00 FEUERWEHRBALL im Hotel Steinberger
12.02.  15.00 SENIORENKRÄNZCHEN im Hotel Steinberger
18.02.  20.30  MASKENBALL der SPÖ Altlengbach im Hotel Steinberger
20.02.  20.00 ROSENMONTAG-HAUSBALL des Kameradschaftsbundes
   im Gasthof „Kirchenwirt“
22.02.  18.00 TRAD. HERINGSSCHMAUS im Hotel Lengbachhof

Zeit: 16.00 bis 18.00 Uhr

Röntgenbus

Der Röntgenbus der NÖ Landesregierung macht am 

Dienstag,  7. Februar 2012

Station in Altlengbach.
Am Parkplatz gegenüber dem Gemeindeamt
wird von 9.00 bis 12.00 Uhr die Möglichkeit zu einer kostenlosen 
Röntgenuntersuchung geboten. Die E-Card ist bitte zur Untersuchung 
mitzubringen.
Bitte,machen Sie zahlreich Gebrauch von dieser kostenlosen Einrich-
tung im Sinne Ihrer Gesundheit !

Jazzbrunch
Die Marktgemeinde Altlengbach 
und das Hotel Lengbachhof

veranstalten am Sonntag,

22. April 2012, 
ab 10.30 Uhr,

wieder einen Jazzbrunch. Ak-
teure und Programm entneh-

men Sie bitte den Plakaten.
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Umweltschutzausschuss der Marktgemeinde Altlengbach

Am Umwelttag wollen wir gemein-
sam auf den Straßen, Wegen und 
Plätzen Abfall und Müll einsam-
meln. Auch die Bachböschungen 
werden wir von dem immer wieder 
angeschwemmten Müll befreien.
Wann:
 Samstag, 24. März 2012
Treffpunkt:  
 um 8.30 Uhr 
 (bis ca. 12.00 Uhr)
Wo:  Bauhof,
 Großenbergstraße

Jeder freiwillige Helfer wird mit 
Arbeitshandschuhen und einer 
Warnweste ausgestattet und nach 
getaner Arbeit gibt es traditions-
gemäß eine kleine Jause.

Alle Bewohner von Altlengbach 
sind herzlich eingeladen, diese 
Initiative mit ihrer Mitarbeit zu 
unterstützen, um unseren Ort 
nach diesem langen Winter wieder 
auf Hochglanz zu bringen.

Auf Ihre rege Teilnahme freut sich 
der Umweltschutzausschuss

Vizebürgermeisterin
UGR Christine Rauch

Blumenmarkt
in Altlengbach am Platz gegenüber dem Cafe Tschesl

Freitag, 27. April 2012
Von 08.00 bis 16.00 Uhr werden Blumen für Garten und Balkon zum Kauf angebo-

ten. Blumenerde für mitgebrachte Blumenkisterl und Pfl anzentröge gibt es 
in Haushaltsmengen von der Marktgemeinde Altlengbach gratis dazu. 

Umwelttag

Blumentag

Wohnbauinitiative für Altlengbach

Ohne verfügbare Baugründe kein 
Wohnbau – so einfach ist die Be-
gründung für die geringere Wohn-
bautätigkeit in den letzten Jah-
ren. „Das hat mir einfach keine 
Ruhe gelassen, bis mir die Idee 
eines Flächenwidmungs-Tauschs 
mit der Pfarre kam“, so Bürger-
meister Luftensteiner zur Entste-
hung der neuen 10.000 m2 gro-
ßen Wohnbaufl äche an der Ecke 
Hauptstraße/Prinzbachstraße. 

Die Fläche, auf der seit 40 Jahren 
Fußball gespielt wird, und die als 
Bauland gewidmet war, ist für die 
Pfarre totes Kapital; das Grün-
land oberhalb der Hauptstraße 
hingegen kann nach erfolgter Um-
widmung gut verwertet werden.

„Ein genialer Vorschlag des Bür-
germeisters, der für uns als Pfar-
re und die Diözese eine echte 

Win-Win-Situation bringt“, re-
sümieren Pfarrer Mag. Grzegorz 
Ragan und der stellvertretende 
Obmann des Pfarrgemeinderates 
Walter Denk. Aus den vom Bür-
germeister hergestellten Kontak-
ten zu verschiedenen Bauträgern 
haben sich Pfarre und Diözese 
letztendlich für die „Schönere Zu-
kunft“ entschieden und bereits 
einen Vorvertrag unterzeichnet.

„Ich bin seit Monaten mit der Füh-
rung der `Schöneren Zukunft´ in 
Gesprächen, um die richtige Re-
lation zwischen Wohnungen und 
Reihenhäusern und die Leistbar-
keit der insgesamt 80 geplanten 
Wohneinheiten sicher zustellen“, 
so Bürgermeister Mag. Wolfgang 
Luftensteiner. Nach Abschluss 
der erforderlichen Umwidmungs- 
und Bauverfahren, sowie der 
Zusage für Wohnbauförderung 

des Landes kann mit einem Bau-
beginn 2013 gerechnet werden.   

Selbstverständlich wurde im 
Vorfeld auch bereits mit Pfarre 

und Sportverein über entspre-
chende Ersatz-Parkfl ächen für 
stark besuchte Fußballspiele 
oder für das Sportvereinsfest be-
raten. Auch da zeigte sich die 
Pfarre sehr entgegenkommend 
und die Gemeinde wird auch 
noch ihren Anteil dazu beitragen.

und Sportverein über entspre-



Neues aus dem altlengbuch

Auch für die Bücherei hat das 
Neue Jahr mit frischem Schwung 
begonnen und wir freuen uns, 
dass wir zwei neue engagierte Mit-
arbeiterinnen in unserem Team 
begrüßen dürfen. Frau Sandra 
Hermann unterstützt uns seit 
mehreren Monaten mit unglaubli-
chem Elan in den verschiedensten 
Bereichen und Frau Christiane 
Wunsch arbeitet nun emsig in der 
Kundenbetreuung mit. 
Außerdem wird sich in den nächs-
ten Wochen einiges bei uns tun. 
Am Donnerstag, dem 2. Februar 
um 19 Uhr fi ndet im Hotel Leng-
bachhof das nächste Literaturca-
fé statt, das sich einem der größ-
ten Epiker des 20. Jahrhunderts 
widmen wird – Stefan Zweig. Wir 
laden alle Interessierten herzlich 
ein, aktiv oder als Zuhörer daran 
teilzunehmen.

Am Dienstag, dem 6. März wird 
es wieder anlässlich des Welt-
frauentages ein Spezialangebot 
an Frauenliteratur geben und ein 
Glas Sekt wartet auf alle Frauen 
(Männer selbstverständlich auch 
willkommen).

Weiter geht es 
„Mit Literatur in den Frühling“.
Am Samstag, dem 10. März be-
ehrt uns wieder 
Publikumsliebling 
und Erfolgsau-
tor Thomas Raab 
mit seinem neuen 
Metzgerkrimi „Der 
Metzger bricht das 
Eis“ um 19 Uhr in 
der Neuen Mittel-
schule Laabental.

Unser 1. altlengBUCH „Lesofant 
und Schreibodil – Tiergeschich-
ten aus Kindermund“ wurde ein 

großer Erfolg und kann in der 
Bücherei entlehnt oder auf Vorbe-
stellung auch käufl ich erworben 
werden.

Noch ein kleines Zuckerl für alle 
„Noch-Nicht-LeserInnen“: in Kür-
ze erwarten wir unsere/n 500. 
Leser/in – ein Jahr gratis Lesen 
wartet auf sie/ihn.
Übrigens – ab sofort können auch 
Lesegutscheine erworben werden, 
vielleicht ein passendes Geschenk 
für den nächsten Anlass?

Bitte vormerken: 
Seit 2. Jänner gelten unsere 
neuen Öffnungszeiten: 
• Montag  von 10.00 – 13.00, 
• Dienstag von 14.00 – 18.00 
• Freitag  von 16.00 – 18.00.

 
Das Team von altlengbuch freut 
sich auf Ihren Besuch!
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Zahlen

Mannschaftsstand derzeit:
92 Feuerwehrmänner
davon
77 Aktive
7 Reservisten
8 Mitglieder Jugend

Einsätze 2011:
insgesamt 114
Brandeinsätze 13
techn. Einsätze 94
Brandsicherheitswachen 7

dabei eingesetzt
572 Personen
746 Einsatzstunden

Übungen/Schulungen 40
276 Personen
600 Übungsstunden

Freiwillige Feuerwehr Altlengbach

 Auch die Freiwillige Feuerwehr 
Altlengbach war 2011 nicht un-
tätig. Zahlreiche Einsätze (siehe 
nebenstehende Aufstellung) wa-
ren zu absolvieren, die jährlichen 
Veranstaltungen wie Feuerwehr-
ball, die FF-Weinkost im August 
und eine Fahrzeugweihe wurden 
erfolgreich durchgeführt. 

Ein großes Anliegen ist der hiesi-
gen Feuerwehr die Jugendarbeit:
Um den Nachwuchs der Wehr zu 
sichern, gibt es bereits seit 26 
Jahren eine Jugendfeuerwehr-

gruppe.  Dabei erhalten interes-
sierte männliche Jugendliche ab 
dem 10. Lebensjahr (anfangs spie-
lerisch) eine fundierte Ausbildung. 

Die erworbenen Fähigkeiten wer-
den bei regionalen und überregi-
onalen Wettbewerben erfolgreich 
unter Beweis gestellt.  

Auf eine sinnvolle Freizeitgestal-
tung in der Gemeinschaft wird 
ebenfalls großen Wert gelegt.
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Was ist los in der Volksschule ?

Die Weihnachtswünsche von Kin-
dern des Clara-Fey-Kinderheimes  
konnten durch Spenden der Kin-
der und Eltern der VS erfüllt wer-
den. Die gesammelten Päckchen 
wurden vor Weihnachten von ei-
nigen Eltern, Kindern und VL Ma-
ria Neuhold nach Rohrbach in das 
Heim gebracht.
Die Freude über die Geschenke 
war sehr groß!

Jagdleiter Josef Blab hielt im Herbst 
einen sehr interessanten Vortrag 
über heimische Wildtiere. Er infor-
mierte die Schüler auch über die um-
fangreichen Pfl ichten und Aufgaben 
bzw. die Tätigkeiten eines Jägers. 

Die Kinder der 3. Klasse der VS 
konnten auch Jagdtrophäen, 
wie Rehgeweih, Wildschweinzäh-
ne, Fuchszähne, etc.  bestaunen. 

Veronika Sanda vom Abwasser-
verband Anzbach-Laabental über-
reichte den Kindern und Dir. Bri-
gitte Matky einen Kalender des 
Abwasserverbandes.

Dieser Kalender enthält Aufnah-
men von Sehenswürdigkeiten 
bzw. Landschaften aus allen Ver-
bandsgemeinden.

Musikverein Altlengbach

Nachwuchsarbeit
Der Musikverein Altlengbach lud den Nachwuchs zu einer Weih-
nachtsfeier zum Al Pacino ein. Alle Kinder ließen sich die Pizza 
schmecken.
v.l.n.r.: Lukas Koch, Markus Edelmaier, Christian Lurger, Obmann 
Hubert Feiertag, Katharina Dworak, Martin Göschelbauer, Stefan 
Edelmaier, Lisa Svoboda, Martin Dürer, Cornelia Raser, Julia Wallner, 
Kapellmeister Kurt Dornstauder, Julia Steinböck, Michaela Lehner, 
Marcel Figl und Daniel Rohr. 

Notenspende für den Musikverein

Kameradschaftsbundobmann Alois Geppl und Kassier Karl Schoissen-
geier übergaben Kapellmeister Kurt Dornstauder eine Notenspende. Es 
handelt sich dabei um den neuen Marsch „Für Frieden und Freiheit“ 
des NÖ Kameradschaftsbundes. Dieser wird anlässlich der 50-Jahr-
feier und einem Hauptbezirkstreffen am 10. Juni, das in Altlengbach 
stattfi ndet, vom Musikverein Altlengbach erstmals aufgeführt.
v.l.n.r.: Karl Schoissengeier, Kurt Dornstauder, Alois Geppl

Die ASBÖ-Rettungsstelle Altlengbach veranstaltet  eine
BLUTSPENDEAKTION

für die Blutbank des Landesklinikums St.Pölten:
im ehemaligen Gasthaus Litzellachner

am Donnerstag, dem 01. März 2012, von 16.30 bis 19.30 Uhr

Blutspenden



Der Gemeindeverband für Abgaben-
einhebung und Umweltschutz hat 
um Veröffentlichung des nachste-
henden Textes ersucht: 

„In vielen Gemeinden landen un-
terschiedliche Einladungen in den 
Postkästen der Bewohner, die zum 
Hinauslegen von Altstoffen oder 
Müll auffordern. Gerne nehmen 
wir dieses Angebot an, um unlieb-
same Gegenstände los zu werden. 
In vielen Fällen erfolgt jedoch 
eine sehr mangelhafte Samm-
lung der Gegenstände durch in- 
und ausländische Abfallsammler. 
Zurückgelassene oder weggeworfene 
Gegenstände müssen durch die Mit-
arbeiter der Gemeinden weggeräumt 
und ordnungsgemäß entsorgt wer-
den. Das kostet Mühe, Zeit und Geld. 

Gesetzlich stellt sich dieser Vorgang 
in etwa so dar: Die Bürgerinnen und 
Bürger sind dazu verpfl ichtet, sich 
bei der Entsorgung von Altstoffen 
und Abfällen der Einrichtungen der 
Gemeinden zu bedienen. Die Ge-
meinden bieten in Zusammenarbeit 
mit dem Verband auch die Entsor-
gung aller im Haushalt anfallenden 
Stoffe an. Wer seinen Abfall an ande-
re Personen übergibt oder an andere 
Orte verbringt, macht sich strafbar. 
Die Abfallsammler haben zumeist 
keine gesetzliche Berechtigung, für 
das Sammeln und Verwerten des 
Abfalls. Sie dokumentieren auch 
keine Verwertung oder Entsor-
gung. Damit kann nicht sicherge-
stellt werden, dass unsere Abfälle 
umweltschonend weiter verarbeitet 
werden. Durch den Verkauf von 

Altstoffen kann ein wirtschaftli-
cher Gewinn erzielt werden. Die-
ser Gewinn fehlt dem Gemein-
deverband. Die logische Folge ist 
eine Erhöhung der Müllgebühren. 

Entsorgen sie daher ihre Abfälle 
nur über die Einrichtungen der Ge-
meinde, das stellt eine geordnete 
und umweltgerechte Verwertung si-
cher und schont die Müllgebühren. 

Für weitere Fragen steht ihnen Jo-
hann Freiler und die Mannschaft 
des Gemeindeverbandes für Um-
weltschutz und Abgabeneinhebung 
im Bezirk St. Pölten zur Verfügung.
Bei Fragen erreichbar unter: 
02742/71117 oder www.abfallver-
band.at“

Abfallsammlung - Sperrmüll

Sperrmüll-Termine

Terminänderungen 
Sperrmüllabgabe!

Am Freitag, dem 06.04.2012 (Kar-
freitag) und Freitag, dem 02.11.2012 
(Allerseelen) entfällt die Sperrmüllab-
gabe am Bauhof der Marktgemeinde 
Altlengbach. Als Ersatztermin gilt 
jeweils der darauffolgende Freitag. 

Sperrmüllabfuhr 2012 - Hausabholung
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Die jährliche Hausabholung des 
Sperrmülles erfolgt ab 2012 nur 
mehr über  vorherige Anmeldung. 

Ein entsprechendes Anmeldefor-
mular fi nden Sie in der Gemeinde 
aktuell im Juni d.J.. 

Wenn Sie also Sperrmüll haben, 
der von Ihrem Haus abgeholt wer-

den soll, so geben Sie dieses For-
mular beim Gemeindeamt ab und 
Sie werden daraufhin schriftlich 
über den Termin der Sperrmüll-
abholung (voraussichtlich Herbst 
2012) in Kenntnis gesetzt.

Wir danken für Ihre Zusammen-
arbeit und Mithilfe im Sinne un-
serer Umwelt !

Abfallsammlung ausschließlich durch den Gemeindeverband 

In eigener Sache - keine „Personalkostensteigerung um 20 %“

Gegenüber anders lautenden „In-
formationen“ wird folgendes fest-
gehalten:

Die Personalkosten der Marktge-
meinde Altlengbach sind von 2010 
auf 2011 um weniger als 1 % ge-
stiegen, d.h. weit unter der Infl ati-
onsrate. Für 2012 erhalten alle 17 
Angestellten (Gemeinde, Schule, 
Kindergarten) der Marktgemeinde 
Altlengbach per 1. Februar 2012 
eine Gehaltserhöhung von ca.      
2,8 %. Seit Jahren werden keine 
neuen Dienstposten benötigt, im 

Gegenteil, es wurden sogar Stun-
den eingespart.

Dass es für 2012 einen höheren 
Ansatz im Personalbudget gibt, 
beruht auf Einmaleffekten wie 
dem Auslaufen einer Altersteil-
zeitregelung, einem Dienstjubi-
läum und der Übertragung einer 
angesparten Pensionsvorsorge an 
die zuständige Pensionsversiche-
rung. Dies wurde im Gemeinderat 
auch detailliert erläutert.

In keiner Weise sind stark stei-

gende Gehaltskosten der Anlass 
für notwendige Anpassungen am 
Gebührensektor ! 

Die Personalvertretung der
 Marktgemeinde Altlengbach.

Die Personalvertretung der



Die Marktgemeinde Altlengbach gratulierte

Franz Habersatter aus Höfer 
zum 75. Geburtstag.

Anton Breitner aus Unterthurm
 zum 90. Geburtstag.

den Geburtstagsjubilaren
 der Monate 

September und Oktober.
Franz Breitenecker (80.)

Johann Donner (75.)
Johanna Moritz (85.)
Leopold Salzer (85.)

Johann und Maria Pudik, Außerfurth 
zur Diamantenen Hochzeit 
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den Geburtstagsjubilaren des Monats Jänner 2012:
Franziska Hohengartner (80.), Karl Zwirner (75.) 

und Ferdinand Bosch (75)



Monika Donner und Erich Zeller 
zu Sohn Patrick

Oana und Norbert Liebhaber
zu Tochter Anastasia-Isabelle

Nina und Christian Eichinger
zu Sohn Matteo

den neuen Erdenbürgern

Emese Rosteck zu Sohn
Alexander Sebastian

Die Marktgemeinde Altlengbach gratulierte

Eva Zechner und Benedikt Poller
zu Sohn Raphael

Chronik 2011

Geburten:

Ben Fisselberger
Michael Knabe
Mona Bischoff
Fabian Hack
Lucas Binder
Franz Janus
Fabian Huber
Helene Maier
Stefan Heschenhuber
Christoph Schinnerl
Leon Wacik
Elia Süss
Sophie Agafitei
Alina Wollinger
Michael Winter
Nico Dürmoser
Vivienne Hans
Alexander Rosteck
Katharina Göschelbauer
Matteo Eichinger
Anastasia Liebhaber
Finya Haas
Patrick Donner
Raphael Zechner
Clara Neudorfer
Lorena Hinterberger

Verstorbene:

Alois Wanke
Josef  Maier
Helga Schmidt
Josef  Brombach
Leopoldine Mühlbauer
Lucia Weninger
Günter Stüber
Anna König
Helene Rutkowski
Anna Icha
Hedwig Baumgartner
Rosina Eberl
Franz Vater
Franziska Stadlmann
Hilda Gerner
Katharina Schneeweiß
Sissy Löwinger-Blechinger
Rosa Klomser
Fritz Hora
Hilda Engelmann
Anton Drescher 
Maria Fuchs
Anna Höllerer
Franz Weissenhorn

Goldene Hochzeit:
Gertrude und Gottfried Bayer
Elfriede und Josef  Kaiblinger

Diamantene Hochzeit:
Maria und Josef  Maier
Gertraud und Roland Haimer
Franziska und Johann Stadlmann
Gabriele und Rudolf  Ebhart
Maria und Odo Lorenz
Maria und Johann Pudik

Monika Donner und Erich Zeller Nina und Christian Eichinger

Geburten/Sterbefälle 2006 - 2011
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